[image: image8.png]Ha
gem
Ne::fier
Klmllel‘





	Bild
	Dateiname
	Bildunterschrift

	[image: image1.jpg]




	Hagemeister_NieuwWaterlandplein_01.jpg
	Mit der Gestaltung des Platzes von Nieuw Waterlandplein, einem Stadtviertel im Norden von Amsterdam, wirken Architektur und öffentlicher Raum als Einheit. 
Fotos: Hagemeister
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	Hagemeister_NieuwWaterlandplein_02.jpg
	Um die Größe des Areals zu brechen und der Fläche eine Struktur zu geben, ließ Ruwan Aluvihare, Planer der Amsterdamer Behörde DRO, unterschiedliche Flächen mit Mustern aus Pflasterklinker ausbilden. 

Fotos: Hagemeister

	[image: image3.jpg]




	Hagemeister_NieuwWaterlandplein_03.jpg
	Mit Ton-Pflaster aus dem Nottulner Klinkerwerk Hagemeister hat der Planer einen Belag ausgewählt, der dem Boden einen warmen, rotbunt changierenden Grundton verleiht.

Fotos: Hagemeister
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	Hagemeister_NieuwWaterlandplein_04.jpg
	Aus der Entwurfsidee ist ein farbenfroher Platz mit „virtuellen Fußgängerströmen“ und ideenreich gestalteten Verweilzonen entstanden.

Fotos: Hagemeister
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	Hagemeister_NieuwWaterlandplein_05.jpg
	Der Klinker in Orange, Rot und Grau wurde in unterschiedlichen Klinkerverbänden maschinell verlegt und gliedert die Ebene in verschiedene Zonen.
Fotos: Hagemeister
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	Hagemeister_NieuwWaterlandplein_06.jpg
	Der dunkle Rotbraunton aus den Sockelbereichen der umliegenden Gebäude setzt sich in der Bodengestaltung des Platzes fort. Er erdet die Architektur und stellt eine nahtlose Verbindung zwischen den Gebäuden her. 
Fotos: Hagemeister
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	Hagemeister_NieuwWaterlandplein_07.jpg
	Mit dem Material wollte man die typische Amsterdamer Farbe und Atmosphäre auch auf den Amsterdamer Norden übertragen. 
Fotos: Hagemeister



